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Lagequalitäten

räumliche Oualitäten

a rchitektu rh istorische Oualitäten

Kt. Bez. Gemeinde

¡aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlic,herZusammenhang derwesentlichen Gebiete, Baugruppen. Umgebungen und Einzelelemente;
Konf likte; spezielle Erhaltungshinweise.

Auch in lohn zeugen riÏnische Funde r:rrd Alelnannengrråiber r¡on ej¡er frühen Besied.hxrg
der Gegencl. Der Nane den Ortschaft stamnE, rrcm altlrochdeutschen Irtort "loh (V,Iald).
Im l[ittelalter Èeilte l,ohn d.as Schic]<sal r¡on Biberist, zu dem es auch lange Zeit,
pfargenössig war. 1516 kam lohn an Solotkrurn. L725 wurde eine Andachtskapelle ge-
stj-ftet (E 1.0.3) ' ej¡r einfactres Cotteshat¡s mit kleinem Dactrreiter.

Iohn liegt, 5 lcn südlicl¡ rrcn Solottrurn. Früher füh¡:te die alte Bernstrasse über den
Bucheggberg direkt nach lohn. Von der etremaligen Bedeutung dieses Wêges zeugen ej-ne
locl<ere Reilre hangparallel angeordrTeter "Dreisässenträuser" (U-Zo \rII) r¡nd r¡orallem
der stattliche Landgasttrof "Sternen" i¡n Ortskern (E 1.0.1). Im 19. .lh. wr¡:¡de eÍne
neue Lar¡dstrasse r¡actr Bern via Biberist r¡ach lohn angelegt urtd heute wird die OrE-
scl¡aft rrcn einer Sclrrellstrasse i¡n Talgrund r¡nfahren. 1916 wr¡rde das Ueberlandtram
Bern-Zollikofen-Solottrurn in Betrieb gerrcnrren. Rurd urì die klej¡re Station l.ohn-
Lüterkofen ist i¡n Laufe dieses Jahrhunderts eine Cer¡¡erbezone enÈst¡nden mit einer
llihle und grossen Silo- r-rnd lagerbauten.

Bis in d.ieses Jalrrhr¡ndert hinein blieb lohn ejn kleines Bauerndorf, das rmr 1900
erst 300 Ej:t¡ohnen zåih1te. Die fnrchtbare Gegend eignret sictr rrcrzüglich fär den
Ackerbau und die Grasw:Lrtschaft. Ein TeÍt der Bevölkerung arbeitet, zrrdem j.rr den
Fabriken r¡on Gerlafingen r-md Bi-berist. Der weite Sädtrang, an dem Lohn liegt, hat
sich in der¡ letzten JaL¡rzehnten zu einer besonders berrcrzugten lbhngegend ent-
wickelÈ. Eine ausgedetrnte Einfamilienhauszone ist zurischen lohn r.¡nd. Annrannsegg
entst¡nden. Seit dem Zweiten hÏeltkríeg hat sich die Bevölkelîung von 450 Ej.¡:uohner
auf 1140 fast r¡erdreifactrt.

./.

Oualifikation
Vcrglcichsrastcr
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

)(Dorf
o Weiler
o Spezialfall

zusätzliche Oualitäten
Bewcrtung des Ortsbildcs im regionalcn Vcrgleich

F"ríiher klejnes Bauerndorf am Rand. des Eucheggbergs, heute $Ichngeneinde mj-t aus-
gedehnter Einfamilienhan-¡szone gegen Osten. Trotzdem hat das am Hang liegende
OrEsbild gerurisse Lagequalitåiten darrk der Unverbautheit des Ortsrand gegen !{esten
t¡nd Norden

Gesa¡nEt¡aft keine besonderen räunlictren O¡alít¿iten des zvrar topographisclr ge-
gliederten, irn Kern aber dr¡rch störende Ner¡bauten im ZusannenLrang beeJnträclrtig-
ten Dorfes.

Gsri-sse arch:itekturhistorische er¡alit¡iten dar¡k ei¡iger regionaltlzpischer, mit
Vorplätzen r.rnd Zw"ischenbereiclren i:rtakt erhåltener lfofgnrppen. Im Zentn¡n der
Ortschaft steht ej.:r henschaftlicher, langEestreckter Lanclgasttrof aus dem 18. ilh.
lnventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS)

3.82 1523211
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Siedlungsentw¡cklung ( Fo rtsetzu ng)

Der Peri¡reter des alten Bauerndorfes, wie er auch auf der SiegfriedkarEe rzon 1880
aþebildet, ist, Iässt sich klar ablesen (c I). Den Grcssteil der Bebaur:ng bilden
auch heute noch d.ie Lnngparallel angeordneten, regionaltlpischen "Drej.sässenhräu-
ser" mj-t geradem oder aþenaal:nLem First. Die neisten Bauten stafirren'aus dem 19. Jh.,
nur wenige åiltere Bauten sind noch erhalten. Die Bebauung am llang ist to¡ngraphisch
gegliedert; ei:rzelne Höfe gruppieren siclr zu kleinen Ersernbles, welcL¡e weitgelrend
i¡rtakt erhalten geblíeben sind (1.0.5, 1.0.7, 1.0.9). !Ësentlicher Bestandteil ðie-
ser Bebauung sj¡rd auch èle noch r:nverbauten Zwischenbereiche (1.0.6, rm 1.O.3)scu¡ie
die fast r¡nverbaut angrenzende, reizrrclle weitere tlrgebr:ng (U-Ri T.t lJ-Zo II, III, V).

Allerdings ist der Ortskern unter dsn Dnrck der rapiden Ber,zolkerungsentwick}.:ng
der letzten JaLrrzelrrte. st¡rk veråindert, r^,orden" !þ frtiher r¡¡eitere "Dreisässent¡äuser"
sich gnr4píerben' steht heute ein langgestrecktes }hhrfamtlienhaus mlt angebautem,
gn:ossen ladenpavilU-on (I.0.11). EtT¡¡as r¡ersteckt wr¡¡de ein neues, niedriges Post-
gebåiude erstel}t. Diese Eingriffe faller¡ r¡nso schnerzlÍcher ins Auge, als sie gegen-
tiber dem werErrcllsten Gebåir¡de der Ortschaft stetren, dem lardgastlrof "Sternen"
(E f.0.1). Der stattU.che, ftinfackrsige !{chnteÍl in rnassir¡er Bauv¡eise mit schönem,
geschrntickten Eingang ist mit der Jahreszahl 1762 datÍert,. Im 19. Jh. wurden daran
Senn- und Stallbauten angefägtt, sodâss sictr eíne Gesarttlåinge rrcn tiber 50 m r:nter
einerrrgeraden, aþoralntten First ergiJct. Zwei weitere grosse Giebelfronten (1.0.2)
,Ïillderl zusailnen mit, dem C'asttraus eine gestaffelte, ei:rdrückliche Frcnt am östlichen
Rand des bÊiuerlictren Kerns. Nr¡r dr¡rctr ein paar lrtrchntråiuser aus der lvlltte dieses Jahr-
hunderts getrennt (U-Zo fÐ folgt gegen Anrnannsegg hin eine Zone öfferrtlicher Bau-
ten (U-Zo \IIil) . Hier stetrt das Schulhaus (E 0.0.19), ein klassizj-stischer Kr:bus,
datlerL 1891. In den SechzigerjaLrren wr¡rde die Anlage r¡n z¡r¡ei grössere Ner¡bauten
erweitert. Urn¡eít dar¡on stehen auch die zr¡¡ei neuen Gotteshåir¡ser lohn's, die 1963
von Benedikt Huber entrruorfene reformierte Kirche (0.0.20) und ðie 1970 erbaute
katholische Kirche rrcn Alfred Gschrui.:rd (0.0.21).
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I B¡iuerliche SÍed,Iungstèi1, 18./19..1tr

Unverbauter r¡rêjiter. VüÍ"esenhang

unverbauter Teil des Sädtrarrgs
Unverbaute Naturgebung
Klei.re, ä.ltere hiohnzqe am ffisrard
Unverbaute VlÍese beim Gasttrof
Bebauungsachse geçten den Bahntpf

entlang atter Bernstrasse
Zore öffer¡t1ict¡er Bauten

Sternen.Dat.1762 r.Anb. 19 .
Staffelung grosser Gíebelfronten

, urgebautes "Drerisåissenhaus
Erterhaltener Höfe, f9.Jh.

l{iese vor. den Höfen 1..0.5
:lmeis¿iss€nhöfe'j.18 ../19

Neue, klei¡e Ei¡fami.lier¡träuser
Höfe èic}rt ar¡ d.Str. r19.Jf.r.

Klej¡e Fabrik r¡rut VíIla, Me 19.Jtl
¡þLtrfanÉlÍer¡haus u. Iaden¡nv.
Feuenanhrdepot

"Dreisässenhan¡s", 19 .,Jh.

Rei.he htohnhåiuser, "Anfang 20.,;dh.
Rekonstrulertês tfoclrstulhaus
"Dreísässenfräuser" entlang Berns'tr.
KlassizistÍsctres Sctrulhaus, 1891
Neue reforni,erte Kirctre, 1963
Ner¡e kattrolÍsctre Kircf¡e, 1970
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